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Informationsblatt der Gemeinde Lamerdingen

Nach 20 Jahren im Dienst der Gemeinde ging Viktoria Engelhart, langjährige 
Gemeindesekretärin zum Ende des Jahres in den wohlverdienten Ruhestand. Da 
wegen der Coronaregeln eine feierliche Verabschiedung nicht möglich war, nutzten 
die Bürgermeister Manuel Fischer und Winfried Kastl die letzte Gemeinderatssitzung 
im Jahr 2020 um wenigstens einen gewissen Rahmen zu schaffen: Nach einem per-
sönlichen Dankeschön durch Fischer, überreichte Anika Kimmerle ihrer Vorgängerin 
ein Fotobuch mit dem Titel „Die Viktoria-Ära“. Darin verewigt Fotos zu den verschie-
densten Stationen aus 20 Jahren Gemeindearbeit sowie persönliche Grüße des 
ehemaligen Bürgermeisters Konrad Schulze, der beiden amtierenden Bürgermeister 
Fischer und Kastl, aller Gemeinderäte sowie weiterer Wegbegleiter. Von Fischer, 
ihrem „jüngsten“ Bürgermeister erhielt Engelhart einen weihnachtlich gestalteten 
Geschenkkorb, von Kastl einen Blumenstrauß. Ab Januar wird Frau Engelhart die 
Gemeinde Lamerdingen auf geringfügigen Basis unterstützen und in der Regel am 
Montagvormittag in der Kanzlei anzutreffen sein.

Neues aus unserer Gemeinde

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich hoffe, Sie haben die Weih-
nachtsfeiertage und den Jahres-
wechsel gut hinter sich gebracht 
und konnten trotz Corona ein paar 
Stunden im Kreise Ihrer Liebsten 
genießen. Leider lässt uns das Virus 
auch in 2021 erst einmal nicht los: 
Die Gemeindekanzlei ist wegen des 
Lockdowns bis 12. Februar geschlos-
sen, Termine können telefonisch ver-
einbart werden. An dieser Stelle ein 
Tipp: Viele Anträge und Vorgänge sind 
jetzt auch online möglich, lesen Sie 
mehr zu diesem praktischen Angebot 
auf S. 13. Auch KiTas, Kindergärten 
und Schulen bleiben bis 12. Februar 
geschlossen. Unsere KiTa St. Martin 
ist da leider nicht ausgenommen. 
Wegen der Pandemie kann zudem die 
Anmeldung für das Kindergartenjahr 
2021/2022 nicht wie üblich statt-
finden – mehr dazu auf S. 14. Aber 
es gibt auch Positives zu berichten: 
Dank einer Spende der VR Bank gibt 
es in Lamerdingen künftig einen weit-
eren Defibrillator. Mehr dazu erfahren 

erfahren Sie auf S. 6.

Verabschiedung von Viktoria Engelhart
Text: Anika Kimmerle, Foto: Barbara Bayer

Manuel Fischer, Ihr Bürgermeister

Verabschiedungsrede von Bürgermeister Fischer:

Liebe Viktoria, 
vielleicht hast du es dir ja schon gedacht – wir möchten den heutigen Abend nut-
zen, um dich in den wohlverdienten Ruhestand zu verabschieden und Danke zu 
sagen. Ich weiß, du bist noch bis 31.12. im Amt, aber da wegen Corona ja gerade 
keine größeren Runden erlaubt sind und wir natürlich alle dabei sein möchten, 
um dich gebührend zu feiern, hat sich das angeboten. Du stehst nicht so gerne im 
Mittelpunkt, das habe ich schon bemerkt, aber heute Abend kommst du einmal 
nicht drumherum ;-). 
19 Jahre hattest du das Steuer in der Gemeindekanzlei fest im Griff. Dabei hast 
du mit 4 Bürgermeistern zusammen gearbeitet. Auch wenn ich erst die letzten 6 

http://www.lamerdingen.de
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Monate dein „Chef“ war, habe ich heute das Vergnügen, mit dir – dann später – 
anzustoßen und vor allem aber „Danke“ zu sagen. Da spreche ich auch im Namen 
unseres 2. Bürgermeisters Winfried Kastl.

Liebe Viktoria, du hast dich fast 20 Jahre für unsere Gemeinde einsetzt und in die-
ser Zeit viel für unsere 4 Dörfer und das Dorfhaus getan. Wir haben nachher noch 
eine Überraschung für dich, aus der ich bereits jetzt einmal zitieren darf:

• Organisationstalent
• Erste Anlaufstelle für Neubürger
• Wichtige Stütze des Dorflebens und der Gemeindearbeit
• Überdurchschnittliches und unermüdliches Engagement
•  Protokollschreiberin, Herrin vieler Schlüssel und Kleiderordnungsberaterin  

– wie gesagt, ich zitiere nur ;-)
• Positive, ruhige und überaus freundliche Art 
• Bereicherung für die Gemeinde
• Souverän im Hintergrund
• Oft habe ich auch gehört: die „Gute Fee“

Das hört sich nach viel Arbeit an, aber auch danach, dass du deinen Job gerne 
erledigt hast. So habe ich das die letzten Monate auch wahrgenommen. Ich war 
sehr froh und dankbar, dich in dieser ersten Zeit an meiner Seite zu wissen – mit 
deiner Erfahrung und ruhigen Art. Dafür an dieser Stelle noch einmal ein herz-
liches Dankeschön von mir persönlich. Ich hoffe, der Abschied fällt dir nicht allzu 
schwer und du schaust ab und zu mal rein. Die Türe steht dir immer offen!
Aber auch der gesamte Gemeinderat und noch der ein oder andere Weggefährte 
aus den letzten 19 Jahren sagen „Danke“ und haben einen persönlichen 
Abschiedsgruß an dich formuliert. Und weil Bilder mehr sagen, als 1000 Worte, 
haben wir auch noch ein paar Fotos dazu gepackt.
 
Hiermit darf ich dir als Geste der Dankbarkeit und Anerkennung deiner Dienste 
dieses Fotobuch überreichen – ich denke, der Titel: „Die Viktoria-Ära“ trifft recht 
gut, was du in den fast 20 Jahren für unsere Gemeinde geleistet hast.
Liebe Viktoria, vielen herzlichen Dank für deinen Einsatz und viel Freude beim 
Lesen und Erinnern. 

Wir alle wünschen dir alles Gute für deinen wohlverdienten Ruhestand, Zeit für all 
die Dinge, die du gerne machst und die vielleicht bislang hintenanstehen mussten, 
natürlich Gesundheit und dass du uns noch eine ganze Weile erhalten bleibst!

Ablesung der Wasserzähler in der 
Gemeinde Lamerdingen

Alle Haushalte der Gemeinde 
Lamerdingen, die den 
Wasserzählerstand noch nicht gemel-
det haben, werden gebeten, dies noch 
bis zum 05.02.2021 nachzuholen.
• Online-Meldung unter 
 www.lamerdingen.de
•  Eintragung in die zugestellten 

Ablesekarten und Rücksendung 
bis spätestens 05.02.2021 an die 
Verwaltungsgemeinschaft Buchloe

•  Telefonische Meldung unter 
08241/5001-58 oder

• Per E-Mail unter 
 verbrauchsgebuehren@buchloe.de
 
Bei Zählern in der Gemeinde 
Lamerdingen, die das Eichjahr 2020 
haben, muss der Zählerstand nicht 
gemeldet werden. Es wird der tatsächli-
che Ausbaustand berechnet.

Bekanntmachung
Soweit keine neuen Grundsteuer-
bescheide ergehen, behalten die 
in den vergangenen Jahren von der 
Verwaltungsgemeinschaft Buchloe 
erlassenen Grundsteuerbescheide 
für die Gemeinde Lamerdingen 
ihre Gültigkeit. Die Zahlungen sind 
wie in den Vorjahren zu entrichten. 
Durch diese Bekanntmachung tritt 
die gleiche Rechtswirkung ein, als 
wenn am heutigen Tag ein schrift-
licher Steuerbescheid dem Pflichtigen 
zugegangen wäre (§27 Abs. 3 Satz 2 
GrStG).
Gemeinde Lamerdingen
Manuel Fischer, 1. Bürgermeister

Wegen des Lockdowns ist 
die Gemeindekanzlei bis 
12.02.2021 geschlossen.

Termine sind nach telefonischer 
Anmeldung unter 08248 216 (zu den 
üblichen Öffnungszeiten) möglich.
Alternativ können Sie sich auch an 
die Verwaltungsgemeinschaft Buchloe 
wenden unter 08241 5001-0.

Gemeindemitteilungen

http://www.lamerdingen.de
mailto:verbrauchsgebuehren@buchloe.de
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Bauanträge
Das gemeindliche Einvernehmen wird 
erteilt:
•  Neubau eines Einfamilienhauses mit 

Garage, Schlößlestraße, Lamerdingen, 
Fl-Nr. 26, Gem. Lamerdingen

• Formlose Bauvoranfrage für die 
Errichtung von 2 Einfamilienhäusern, 
Augsburger Str. 27, Dillishausen, Fl-Nr. 
8, Gem. Dillishausen

Beschaffung eines neuen Ein-
satzfahrzeugs für die Feuer-
wehren Lamerdingen 
Werner Müller, Kommandant der 
Feuerwehr Lamerdingen und feder-
führender Kommandant aller Gemeinde-
feuerwehren informiert darüber, dass 
das derzeitige Einsatzfahrzeug vom Typ 
LF 8/6 verschiedene Mängel aufweist 
und nicht mehr auf dem aktuellsten 
Stand ist. Diese Mängel gefährden die 
Einsatzbereitschaft der Feuerwehren 
sowie die Sicherheit der Trupps. Das 
aktuelle Fahrzeug ist bereits 27 Jahre alt 
(EZ 1993).
  
Müller weist darauf hin, dass sich 
die Sicherheitslage der Gemeinde 
in den letzten Jahren verändert und 
verschlechtert hat – durch folgende 
Punkte:

•Anstieg der Einwohnerzahl
• Schaffung von Gewerbebetrieben im 

gesamten Gemeindegebiet

• Neubau und Erweiterung des Kinder-
gartens Lamerdingen

• Neubau und Erweiterung Haus Schatz-
insel

•Fremdenzimmer
• Zuwachs von biogasbetriebenen Anla-

gen
•Ausbau der Futtertrocknung

Hinzu kommt, dass es lt. Bayer. 
Feuerwehrgesetz eine Pflichtaufgabe 
der Gemeinde ist, ein bedarfsgerechtes 
Erstangriffsfahrzeug vorzuhalten:
„Im Rahmen der Feuerwehrbedarfs-
planung werden Tätigkeiten und 
Aufgaben der Feuerwehren beschrieben. 
Je Gemeindegebiet ist für das kleinste 
anzunehmende Einsatzereignis „kriti-
scher Wohnungsbrand im 2. OG“ ein 
Löschgruppenfahrzeug vom Typ LF 10 
vorzuhalten, welches innerhalb der 
Hilfsfrist von 10 Minuten die Einsatzstelle 
erreichen kann.“

Auch die Möglichkeit der Ausübung 
der Technischen Hilfeleistung sei 
vorgeschrieben. Derzeit verfügt laut 
Müller keine der vier Feuerwehren 
in der Gemeinde Lamerdingen über 
nötiges Material und Einsatzmittel zur 
Technischen Hilfeleistung (THL) bei 
Verkehrsunfällen, Betriebsunfällen etc.
Im Sinne der Sicherheit für die Trupps 
aber auch für die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde empfiehlt er 
daher die Anschaffung eines LF 10. Es 
bestehe aktuell die Möglichkeit, sich an 

einer sogenannten interkommunalen 
Beschaf fung zu betei l igen,  d ie 
finanzielle Vorteile mit sich bringe. 
Die nahegelegene Gemeinde Baisweil 
schaffe ebenfalls ein LF 10 an – würde 
sich die Gemeinde Lamerdingen an 
der Beschaffung beteiligen, also zwei 
Fahrzeuge auf einmal anschaffen, 
könnten verschiedene Förderungen 
und Zuschüsse in Anspruch genommen 
werden. Für das LF 10 wird mit Kosten in 
Höhe von rund 350.000 Euro gerechnet. 
Zuschüsse vom Freistaat und vom 
Landkreis sind in Höhe von 85.100 
Euro zu erwarten. Im Rahmen einer 
evtl. interkommunalen Beschaffung mit 
der FF Lauchdorf (Baisweil) könnten 
weitere 7.000 Euro an Förderung 
erhalten werden. Der bei der Gemeinde 
Lamerdingen verbleibende Betrag 
beliefe sich auf 257.900 Euro. 
Es kommt zu einer ausführlichen 
Diskussion im Gemeinderat, da die 
Kosten auf den ersten Blick recht hoch 
erscheinen. Einige Gemeinderäte regen 
an, die Anschaffung eines gebrauchten 
Fahrzeugs zu prüfen. Einigkeit besteht 
jedoch darüber, dass die Anschaffung 
eines LF 10 nötig ist. Zwei Gemeinderäte 
weisen darauf hin, dass das Fahrzeug 
voraussichtlich auch wieder 30 Jahre 
im Einsatz sein wird – das relativiere die 
Kosten. 

Nachtrag: Im Anschluss an die Sitzung 
hat Werner Müller mehrere Firmen wegen 
einem Gebrauchtfahrzeug kontaktiert. 
Ergebnis: Es sind keine geeigneten 
Fahrzeuge mit der nötigen Ausstattung 
und Zulassung auf dem Markt verfügbar. 
Daher wird nun die interkommunale 
Beschaffung weiterverfolgt. 

Bericht aus der 11. Gemeinderatssitzung vom 30.11.2020  
Zusammengefasst von Anika Kimmerle, Gemeindesekretärin

Die Gemeinde gratuliert
zu runden Geburtstagen

im Dezember 2020
(ab 70. Geburtstag;  5 jähriger Turnus)

Dillishausen:
Herbert Voit

Kleinkitzighofen
Barbara Zech

Stefanie Langner
Anna Haider

Lamerdingen:
Erwin Horn

Blick von der Iglinger Straße in Richtung Großkitzighofen im Februar 2019 Foto: Manuel Campos
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Bauanträge
Das gemeindliche Einvernehmen wird 
erteilt:
•   Neubau eines landwirtschaftlichen 

Nebengebäudes als Kälberstall und 
Maschinenunterstand Fl.-Nr. 259, 
Gem. Lamerdingen, Hauptstraße 51

•  Umbau Werkstatt, Erweiterung um 
eine Waschhalle mit Tankstelle und 
Verlängerung Futtertrocknungshalle 
Flur-Nr. 113, Gem. Lamerdingen, Am 
Statzelbach 1

•  Errichtung einer Photovoltaikanlage 
auf dem Wasserwerk Fl.-Nr. 219/5, 
Gem. Großkitz ighofen,  Äußere 
Kapellenäcker

Kalkulation der Wasser- und 
Abwassergebühren
Z u m  31 .1 2 . 2 0 2 0  l i e f e n  d i e 
Kalkulationszeiträume für die Wasser- 
und Abwassergebühren aus. Daher sind 
die Wasser- und Abwassergebühren 
zu überprüfen und neu anzusetzen. 

Der Gemeinderat beschließt, sowohl 
bei den Wasser- als auch bei den 
Abwassergebühren einen 2-jährigen 
Kalkulationszeitraum zugrunde zu legen.

Daraus ergibt sich eine Steigerung des 
Gebührensatzes um 0,14 €/cbm auf 
0,72 €/cbm für die Wassergebühren. 
Hintergrund: Anfang 2021 muss die 
externe Wasserbelieferung durch die 
Stadt Landsberg gemeinsam mit dem 
Zweckverband Erpftinger Gruppe neu 
verhandelt werden. Bisher erhält die 
Gemeinde Lamerdingen – im Vergleich zu 
Buchloe, Jengen oder Waal – ihr Wasser 
zu sehr günstigen Konditionen. Hier 
muss ab 2021 mit Kostensteigerungen 
gerechnet werden. Um dem gerecht zu 
werden, beschließt der Gemeinderat die 
Wassergebühren moderat anzuheben.
Die Abwassergebühren wurden auf 1,74 
€/cbm bei Einleitung von Schmutzwasser 
und Niederschlagswasser sowie auf 1,45 
€/cbm bei Einleitung von Schmutzwasser 
ohne Niederschlagswasser festgesetzt. 

Aufgrund der kontinuierlich steigenden 
Unterhaltsaufwendungen im Kanalnetz 
ist eine Erhöhung der Abwassergebühren 
unumgänglich.

Änderung der Hundesteuer-
satzung
Das Bayer. Staatsministerium des Innern, 
für Sport und Integration hat im August 
2020 eine neue Mustersatzung für die 
Erhebung einer Hundesteuer bekannt 
gemacht. In dieser Mustersatzung 
s ind verschiedene Ergänzungen 
enthalten, die in die bestehende 
Hundesteuersatzung aufgenommen 
werden sollten. Der Gemeinderat 
beschließt die zweite Satzung zur 
Änderung der Hundesteuersatzung, mit 
der die genannten Änderungen in die 
Hundesteuersatzung der Gemeinde 
Lamerdingen aufgenommen werden. 
Die Satzung kann im Internet unter www.
lamerdingen.de eingesehen werden. 

Bericht aus der 12. Gemeinderatssitzung vom 15.12.2020 
Zusammengefasst von Anika Kimmerle, Gemeindesekretärin

Erneutes Zeichen der Anerkennung: 
Aktuelle Ostallgäuer Ehrenamtskarte wird 

um ein Jahr verlängert

Aufgrund der Corona-Pandemie und den damit zusammenhängenden Schutz-
Maßnahmen konnte die aktuell gültige Ostallgäuer Ehrenamtskarte in 2020 
nicht voll von den Ehrenamtlichen ausgeschöpft werden. Landrätin Maria Rita 
Zinnecker hat daher entschieden, die laufende Ostallgäuer Ehrenamtskarte um 

ein Jahr zu verlängern.

Im März 2019 haben rund 500 Ehrenamtliche die Ostallgäuer Ehrenamtskarte 
für zwei Jahre verliehen bekommen. Der Landkreis Ostallgäu dankt damit den 
Ehrenamtlichen für deren wertvollen Einsatz für das Gemeinwohl. Die Karte 
bietet 34 Erlebnisse, die über die zwei Jahre kostenfrei genutzt werden kön-
nen – beispielsweise der Eintritt für Schloss Hohenschwangau und Schloss 
Neuschwanstein sowie zahlreiche Vergünstigungen für Bergbahnen, Museen und 
Freizeiteinrichtungen. Dieses Jahr war der Besuch der Einrichtungen nur begrenzt 

und unter Auflagen möglich.

Bedeutung des Ehrenamts zeigt sich in Corona-Zeiten noch mehr

„Gerade die Corona-Pandemie verdeutlicht uns nochmal, was für eine wertvolle 
Rolle das Ehrenamt für unseren Landkreis und unsere Gesellschaft einnimmt. 
Zahlreiche ehrenamtliche Nachbarschaftshilfen sind aktiv in den Gemeinden, 
Organisationen wie Rettungsdienste und Feuerwehren arbeiten unter erschwer-
ten Bedingungen und das Ruhen des alltäglichen Vereinslebens hinterlässt eine 
Lücke im Leben vieler“, sagt Landrätin Maria Rita Zinnecker. „Daher ist es für mich 
selbstverständlich, die laufende Ehrenamtskarte um ein Jahr zu verlängern, damit 
die Ehrenamtskarteninhaber die Chance haben, ihre Karte wirklich zu nutzen.“

Medieninfo

Dillishausen - Hunde bitte 
anleinen, 

Verdacht auf Räude!
 
Aktuell wurde ein Reh mit Verdacht 
auf Räude im Gemeindegebiet 
Dillishausen gesichtet. Da Räude auf 
Tier und Mensch übertragbar ist, bitten 
wir Hunde im Jagdrevier Dillishausen 
nur an der Leine auszuführen, bis uns 
weitere Informationen vorliegen.

ww
w.h

olz
hau

s-w
eis
s.d
e

Holzhaus
Holzbau
Sanierung
Dachbau

86862 Dillishausen
Tel. 0 82 41-89 89

Spenglerei
Wir

stellen
ein:

Zimmerer/
Spengler (m/w/d)

http://www.lamerdingen.de
http://www.lamerdingen.de
http://www.holzhaus-weiss.de
http://www.holzhaus-weiss.de
http://www.holzhaus-weiss.de
http://www.holzhaus-weiss.de
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Aktuelles - Anzeigen

Was ändert sich 2021     Auszug aus der Augsburger Allgemeinen vom 04.01.2021

2021 gilt wieder die reguläre Mehrwertsteuer
In der Corona-Krise hatte die Bundesregierung die 
Mehrwertsteuer für ein halbes Jahr gesenkt, um die Menschen 
in Deutschland zu entlasten. Seit dem 1. Januar beträgt der 
reguläre Steuersatz wieder 19 statt 16 Prozent und der ermä-
ßigte 7 statt 5 Prozent.

Soli-Abschaffung für die meisten Menschen in Deutschland
Für fast alle Menschen in Deutschland fällt der Soli-
daritätszuschlag 2021 weg. Nur die zehn Prozent mit dem 
höchsten Einkommen müssen ihn noch zahlen.
Lt. Bundesregierung: „Die Freigrenze, bis zu der kein 
Solidaritätszuschlag anfällt, wird von heute 972 Euro auf 
16.956 Euro der Steuerzahlung angehoben, sodass bis zu 
einem zu versteuernden Einkommen von 61.717 Euro zukünf-
tig kein Soli mehr fällig wird.“

Der Mindestlohn wird angehoben
Der gesetzliche Mindestlohn ist am 1. Januar von 9,35 auf 
9,50  Euro gestiegen. 

Die Grundrente wird eingeführt
Die Große Koalition hatte lange über die Grundrente gestritten, 
2021 wird sie aber eingeführt: 1,3 Menschen in Deutschland 
mit geringer Rente sollen davon profitieren - nämlich alle, die 
mindestens 33 Jahre lang gearbeitet, Kinder erzogen oder 
Angehörige gepflegt haben. Im Durchschnitt wird der Zuschlag 
bei 75 Euro im Monat liegen. Obwohl die Grundrente seit dem 
1. Januar gilt, wird sich die Auszahlung wegen des hohen 
Aufwands bei der Verwaltung aber um Monate verzögern.

Der Grundfreibetrag steigt
2021 steigt der Grundfreibetrag, auf den man keine Steuern 
zahlen muss: von 9408 auf 9744 Euro. Die Grenze für 
den Spitzensteuersatz von 42 Prozent erhöht sich leicht 

auf 57.919 Euro. Außerdem können Alleinerziehende höhere 
Unterhaltsleistungen bei den Steuern abziehen.

Steuererleichterungen für Menschen mit Behinderung
Auch für Menschen mit Behinderung gibt es ab 2021 
Steuererleichterungen. Beträgt der Grad der Behinderung etwa 
50, liegt die Pauschale bei 1140 Euro, bei einem Grad von 100 
bei 2840 Euro. Dadurch fällt in vielen Fällen zum Beispiel der 
Aufwand weg, Fahrtkosten einzeln nachweisen zu müssen.

Kindergeld-Erhöhung 
Das Kindergeld steigt für das erste und zweite Kind von 204 
auf 219 Euro pro Monat, für das dritte Kind von 210 auf 225 
Euro und ab dem vierten Kind von 235 auf 250 Euro. Der 
Kinderfreibetrag wird um mehr als 500 Euro auf 8388 Euro 
angehoben. Auch der Kinderzuschlag steigt, den Familien mit 
geringem Einkommen zusätzlich zum Kindergeld bekommen. 
Der Maximalbetrag liegt künftig bei 205 statt wie bisher bei 
185 Euro.

Die Regelsätze bei Hartz VI steigen
Wer Hartz IV bezieht, bekommt ebenfalls mehr Geld. So hoch 
sind die monatlichen Regelsätze ab 2021:
• Alleinstehende Erwachsene: 446 Euro
• Partner in einer Bedarfsgemeinschaft: 401 Euro
• Kinder bis 5 Jahre: 283 Euro
• Kinder im Alter von 6 bis 13: 309 Euro
• Kinder im Alter von 14 bis 17: 373 Euro
• Kinder im Alter von 18 bis 25 im Haushalt: 357 Euro

Dorfstraße 38 • 86853 Gennach 
Tel. 08249 260 • kuechenstudio.lang@t-online.de  

www.kuechenstudio-lang.de

Beratung 
Planung 

Einbauküchen 
Esszimmer 

Küchenumzüge 
Küchenmontagen 

Kundendienst 
Zubehör

Gartenbau, Baum- und Landschaftspflege
Holzfällerei, Holz- und Bautenschutz 

Augsburger Str. 37

86862 Dillishausen

Tel. 0 82 41 / 71 16

Fax 0 82 41 / 96 26 19 

Mobil: 0172 / 83 25 214

andreas@neubauer-gartenbau.de

www.neubauer-gartenbau.de

Andreas Neubauer

08248 - 8881550

mailto:kuechenstudio.lang@t-online.de
http://www.kuechenstudio-lang.de
mailto:andreas@neubauer-gartenbau.de
http://www.neubauer-gartenbau.de


Neben dem Defibrillator in der VR Bank gibt es in Lamerdingen noch ein zweites Gerät – in der Gartenstraße 4 – erreichbar 
über die Wiesenstraße (!). Dr. Tobias Christmann, Geschäftsführer der Firma Dataplan Geschäftsdrucke (www.dataplan-druck.
de), hat es angeschafft, um im Notfall schnell Leben retten zu können. „Ich bin selbst u. a. Rettungsassistent, Dozent im 
Rettungsdienst und bin Jahre lang Rettungsdienst gefahren. Ich weiß wie schnell die Überlebenswahrscheinlichkeit sinkt, wenn 
man nicht rechtzeitig einen Defibrillator bei einem plötzlichen Herztod zur Verfügung hat. Die Überlebenswahrscheinlichkeit sinkt 
pro Minute um 10 %. Das bedeutet, dass wir in Lamerdingen 
keinerlei Chance haben, wenn der Rettungsdienst aus Buchloe 
oder Schwabmünchen kommen muss.“, so Christmann. Da er 
wegen einer schweren chronischen Erkrankung (ME/CFS; 
www.mecfs.de) seit 2017 körperlich nicht mehr in der Lage ist, 
sich sozial zu engagieren, möchte er den Menschen in „sei-
nem“ Dorf so einen guten Dienst erweisen. „Ich fühle mich in 
Lamerdingen sehr wohl und wurde von der Dorfbevölkerung 
auch als „Hinzugezogener“ sehr gut aufgenommen.“

Das Gerät, das mit Zubehör etwa 2.200 € geko-
stet hat, hängt frei zugänglich im Anbau der Firma 
Dataplan, man muss lediglich die rechte rote 
Schiebetür öffnen. Es hängt in einem klimatisier-
ten Schrank und ist 24 Stunden verfügbar. Im 
Schrank hängt auch noch ein Beatmungsbeutel 
und alles was man für eine Reanimation braucht. 
Wichtiger Hinweis: Die Zufahrt/der Zugang zum 
Anbau erfolgt von der Wiesenstraße. „Ich habe 
mich bewusst für ein relativ teures Gerät ent-
schieden, da dieses auch über eine Rückmeldung 
über die Qualität der Durchführung der 
Herzdruckmassage und der Druckfrequenz ver-
fügt.“                      Text und Fotos Dr. Tobias Christmann

6 

Gemeinde

VR Bank spendet einen Defibrillator für unsere Gemeinde
Text Anika Kimmerle, Fotos: Anika Kimmerle, Manuel Fischer

In vielen öffentlichen Gebäuden sind mittlerweile sogenann-
te automatisierte externe Defibrillatoren zur Ersten Hilfe 
installiert. Die Geräte sind so gestaltet, dass Laien damit 
problemlos umgehen können. Wo sich ein Defibrillator befin-
det, ist durch die Abkürzung „AED“ und / oder ein grünes 
Hinweisschild mit Herz-Symbol erkennbar.
Dank einer Spende der VR Bank Augsburg-Ostallgäu verfügt 
die Gemeinde Lamerdingen nun über einen weiteren  
Defibrillator. Dieser wird im öffentlich zugänglichen 
Eingangsbereich der VR Bank angebracht. Das Foto zeigt 
Regionalleiter Manfred Seitz von der VR Bank mit Bürger-
meister Manuel Fischer bei der Übergabe des Gerätes.

➔

http://www.dataplan-druck.de
http://www.dataplan-druck.de
http://www.mecfs.de


Polizei 110
Feuerwehr/Notarzt 112

Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst    116 117
(Für ärztliche Hilfe spätabends,nachts 
an Feiertagen und an Wochenenden)

Rettungsdienst / Krankentransport 
Apotheken Notdienst Allgäu 19 222

Giftnotruf Bayern  089 192 40

Telefonseelsorge  0800 111 011 1

Kinder- und Jugendtelefon 
  0800 110 333

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen   
  0800 0116016

LEW 24-Stunden-Störungshotline
  0800 539 638 0

Erdgas Entstörungsdienst 
  0800  182 838 4 

Wasserwerk Lamerdingen Notdienst
  0172 286 271 7 

Kläranlage Lamerdingen Notdienst
info@bsb5.de  0172 860 327 5

7

Infos - Termine - Veranstaltungen 

Die Termine für März bitte bis zum 22.02.2021 an Barbara Bayer unter 0172 7072680 
oder per E-Mail melden.   Änderungen vorbehalten!

13. Februar, Samstag
09:00 Uhr Altpapiersammlung
 Schützen Großkitzighofen

 
 
  

Amtliche Termine
und Öffnungszeiten

Wöchentliche Termine

Termine und
Veranstaltungen

Gemeindekanzlei in Lamerdingen
Hauptstraße 1, 86862 Lamerdingen
Tel: 08248 216, lamerdingen@buchloe.de

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Freitag  9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 15:00 - 18:30 Uhr 
und nach Terminvereinbarung
Mittwoch geschlossen

Die Seniorenbeauftragte erreichen Sie  
unter Tel. 08241 962650

Die Vereinsheime und Gasthäuser
bleiben bis auf weiteres geschlossen!

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Tel: 08248 368

 Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr  
 und  14:00 - 17:00 Uhr
 Mittwoch  09:00 - 12:00 Uhr

Wertstoffhof Lamerdingen:
Öffnungszeiten:

Samstag, von 9:00 - 12:00 Uhr

Pizzamobil in Lamerdingen
Freitag ab 10:30 Uhr - 18:30 Uhr
https://das-pizza-mobil.de/
Tel. 0170 112 77 18

Gemeindekanzlei geschlossen
bis einschließlich 12.02.2021

Telefonische Terminvereinbarung 
möglich!

finden momentan nicht statt!

Die Notfall-Rufnummern
„Unverhofft kommt oft – so treten 

viele Notfälle ein.“

Gerade in einer derartigen Situation 
sollten die entsprechenden Notruf-
nummern griffbereit vorliegen. Um 
richtig agieren und handeln zu kön-
nen ist es wichtig, dass Sie diese 
Nummern in Reichweite aufbewahren.

Detaillierte Angaben (Notruf, 
Apotheken Notdienst, Kliniken) 
können auch der Homepage der 
Gemeinde Lamerdingen in der 
Fußzeile unter „Im Notfall für Sie da“ 

entnommen werden.

Welche Angaben sind bei einem 
Notruf zu machen?

• Was ist genau passiert?
• Wo ist es geschehen?
• Welche Art von Verletzungen liegen vor?
•  Wie viele Personen sind davon 

betroffen?
•  Warten auf Rückfragen und Ruhe 

bewahren!!

Leider konnten bis dato nur wenige 
Jahrestermine gemeldet werden. Die 
eingegangen Termine werden im jew-
eils aktuellen Monat veröffentlicht.

Hochwasserrückhaltebecken Holzhausen 
– bauvorbereitende Maßnahmen beginnen

Im Bereich des geplanten Hochwasserrückhaltebeckens (HRB) Holzhausen bei 
Igling beginnen ab der Kalenderwoche 4 die bauvorbereitenden Maßnahmen. 
Das HRB Holzhausen ist ein essentieller Baustein für den Hochwasserschutz 
der Singoldanliegergemeinden Lamerdingen, Langerringen, Schwabmünchen, 
Großaitingen, Wehringen und Bobingen.
Insgesamt wird das HRB Holzhausen nach Fertigstellung mehr als 1200 
Einwohner vor einem 100-jährlichen Hochwasserereignis der Singold schüt-
zen. Der Baubeginn für das HRB Holzhausen ist für den Sommer 2021 vorge-
sehen. Die Gesamtbauzeit beträgt rund 2 Jahre.     Presseinfo Wasserwirtschaftsamt 
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Bauen. 
Einziehen. 

Wohlfühlen.
Heiligmahdweg 6 - Dillishausen - 86862 LamerdingenTel.:     08241 / 91 96 79 

Fax:     08241 / 91 96 80 
Mobil: 0171 / 355 97 37

G
m
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 &
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AUTO und Motorradtechnik Zehetner 
Reparatur, Handel und Vermittlung motorisierter Fahrzeuge 

• Wartung, Reifen oder HU
• Gebrauchtwagen oder Motorrad Molkereistraße 16 
• Beratung, Service und Verkauf 86862 Lamerdingen 

www.amt-zehetner.de info@amt-zehetner.de 08248/901523 oder 0171 3823416

DONUM VITAE in Bayern e.V. ist eine 
staatlich anerkannte Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen und infor-
miert Sie kostenfrei über die staat-
lichen Leistungen rund ums Kind. 
Damit möglichst viele Kontakte redu-
ziert werden können, bieten wir allen 
interessierten Eltern Telefontermine 
zum Thema „Elterngeld, Elternzeit und 
Mehr“ an. Selbstverständlich beraten 
wir auch weiterhin zu Themen, wie 
z.B. Schwangerschaftskonflikt, uner-
füllter Kinderwunsch oder zu zusätz-
lichen finanziellen Hilfen bei niedrigem 
Einkommen in Schwangerschaft und 
Geburt. 
Bei Bedarf können Sie gerne telefonisch 
einen Termin unter 08341 9993650 
vereinbaren. Weitere Informationen fin-
den Sie auch unter 

www.kaufbeuren.donum-vitae-bayern.de

DONUM VITAE in Bayern e.V. ist eine staatlich anerkannte Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen und informiert Sie kostenfrei über die staatlichen Leistungen rund ums Kind.
Damit möglichst viele Kontakte reduziert werden können, bieten wir allen interessierten Eltern
Telefontermine zum Thema "Elterngeld, Elternzeit und Mehr“ an. Selbstverständlich beraten wir 
auch weiterhin zu Themen, wie z.B. Schwangerschaftskonflikt, unerfüllter Kinderwunsch oder zu
zusätzlichen finanziellen Hilfen bei niedrigem Einkommen in Schwangerschaft und Geburt.
Bei Bedarf können Sie gerne telefonisch einen Termin unter 08341 9993650 vereinbaren.
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.kaufbeuren.donum-vitae-bayern.de.

3 kostenlose FFP2-Schutzmasken 
für pflegende Angehörige

Das Staatsministerium für Gesundheit und Pflege 
stellt pflegenden Angehörigen eine Million FFP2-
Schutzmasken kostenfrei zur Verfügung. Die Verteilung 
erfolgt über die Kommunen und Gemeinden.

Sie pflegen zu Hause einen Angehörigen? In die-
sem Fall erhalten Sie als Hauptpflegeperson 3 

FFP2-Masken kostenlos.

Wie erfolgt die Verteilung? 
Die Gemeinde Lamerdingen hat ein Kontingent von 
150 Masken zur Verfügung gestellt bekommen. Als 
Hauptpflegeperson können Sie 3 Masken kosten-
los bei der Gemeinde abholen – solange der Vorrat 
reicht.

Die Abholung kann zu folgenden Zeiten erfolgen:

Montag, 25. Januar 2021          9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag, 26. Januar 2021        9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 28. Januar 2021  15:00 - 18:30 Uhr
Freitag, 29. Januar 2021            9:00 - 12:00 Uhr
Solange der Vorrat reicht

Bitte legen Sie bei Abholung das Schreiben der 
Pflegekasse mit Feststellung des Pflegegrades 
der bzw. des Pflegebedürftigen als Nachweis der 
Bezugsberechtigung vor. Ohne Nachweis ist leider 
keine Abgabe möglich.Einen wirklich großen Schneemann haben Lukas und Daniel aus 

Großkitzighofen gebaut  (gut 3 Meter ist er hoch!)  Foto: Julia Fünfer

http://www.kaufbeuren.donum-vitae-bayern.de
http://www.amt-zehetner.de
mailto:info@amt-zehetner.de
http://www.kaufbeuren.donum-vitae-bayern.de
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Medieninfo
Impfzentren: Start am 11. Januar mit Terminvergabe

Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Ostallgäu und der Stadt Kaufbeuren, die einer Gruppe mit der höchsten Priorität ange-
hören, können seit 11. Januar einen Termin zur Corona-Impfung vereinbaren – entweder im Impfzentrum in Marktoberdorf 
oder im Impfzentrum in Kaufbeuren. Personen, die das 80. Lebensjahr vollendet habenwerden per Brief über die Möglichkeit 
zur Terminvereinbarung informiert.

Ein Termin in einem der beiden Impfzentren kann entweder 
telefonisch oder online vereinbart werden. Das Impfzentrum 
in Marktoberdorf erreichen Sie unter der Telefonnummer 
08342 911-990, das Impfzentrum in Kaufbeuren unter der 
Telefonnummer 08341 9082351 (täglich von 8 bis 16 Uhr). Die 
Formulare zur Online-Terminvereinbarung finden Sie auf der 
Internetseite des Kreisverbandes Ostallgäu des Bayerischen 
Roten Kreuzes unter www.brk-ostallgaeu.de.

Wer einen Impftermin erhalten hat, sollte seinen Impfausweis, 
falls vorhanden, zur Impfung mitbringen. Außerdem 
sollten – wenn möglich – die Einwilligungserklärung, das 
Aufklärungsmerkblatt und sofern zutreffend die Einwilligung 
des Betreuers beziehungsweise der Betreuerin ausgedruckt 
und bereits ausgefüllt sowie unterschrieben zur Impfung mit-
gebracht werden.

Kontaktdaten der Impfzentren:

Impfzentrum Marktoberdorf
Nordstraße 12
87616 Marktoberdorf
Tel.: 08342 911-990

Impfzentrum Kaufbeuren
Alte Weberei 4
87600 Kaufbeuren
Tel.: 08341 9082351

Wer kann einen Termin vereinbaren?
Bei den Personen der höchsten Priorität handelt es sich um 
Menschen, die in einem Senioren- und Pflegeheim wohnen 
oder arbeiten, Personen, die in Bereichen medizinischer 
Einrichtungen mit einem sehr hohen Expositionsrisiko tätig 
sind, Personen, die im Rahmen ambulanter Pflegedienste 
regelmäßig ältere oder pflegebedürftige Menschen betreuen 
und Personen, die das 80. Lebensjahr vollendet haben. 

Zur Vermeidung längerer Wartezeiten bitten wir diejenigen, 
die nicht zur höchstpriorisierten Personengruppe gehören, von 
einer Terminanfrage oder einem Besuch des Impfzentrums 
abzusehen. Impfungen erfolgen nur bei priorisierten Gruppen 
nach Voranmeldung und individueller Terminvergabe. Der 
Zeitpunkt einer allgemeinen Terminvergabe wird rechtzeitig 
öffentlich bekanntgegeben.

Ein voller Erfolg war die Christbaum-
sammlung des FSV Lamerdingen.

52 Bäume warteten am Straßenrand 
auf die kleinen und großen Helfer. 
Bei eisigen Temparaturen zeigten 
sich die Lamerdinger Bürger und das 
Sägewerk Ort spendabel, insgesamt 
700 € gehen an die Jugendabteilung.
Über einen weiteren Geldsegen 
freuten sich die Verantwortlichen des 
FSV. Ehrenmitglied Eckhard Ehmke 
und seine Frau Monika unterstützen 
den Verein in einer wirtschafltich 
schwierigen Lage mit 2000€. 
Aktuell fehlen durch die Schließung 
des Vereinsheims und Pausierung des 
Spielbetriebes wichtige Einnahmen, 
zudem steht mit der Platzsanierung 
ein Mammutprojekt an. Vielen Dank 
für diese finanzielle Hilfe, die auch eine 
tolle Motivation für Vorstandschaft 
und ehrenamtliche Helfer ist. 

Text u. Foto: Markus Hefele

Tim Reckmann  / pixelio.de

http://www.brk-ostallgaeu.de


Aktuelles

Die Arbeitsgemeinschaft der Integrierten Ländlichen 
Entwicklung (ILE) „Zwischen Lech und Wertach“ hat am 11. 
Januar den Aufruf für das Förderprogramm „Regionalbudget 
2021“ gestartet.
Mit dem „Regionalbudget“— einem Förderprogramm des 
Bayerischen Ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten — können Kleinprojekte in Ortschaften mit bis zu 
10.000 Einwohnern durchgeführt werden, die der Umsetzung 
des jeweiligen Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzepts 
(ILEK) dienen, im Gebiet des ILE-Zusammenschlusses liegen 
und mit deren Durchführung noch nicht begonnen wurde. 
Kleinprojekte sind Projekte, deren förderfähige 
Gesamtausgaben 20.000 Euro nicht übersteigen.

Wer kann mitmachen?
Bis zum 05.03.2021 haben nun Privatpersonen, 
Gemeindeverwaltungen, Vereine und Unternehmen, die in den 
Mitgliedsgemeinden Amberg, Hiltenfingen, Hurlach, Igling, 
Lamerdingen, Langerringen oder Obermeitingen ansässig sind, 
die Möglichkeit, Projektanfragen zur Förderung ihrer Vorhaben 
schriftlich einzureichen. Die Zuwendung beträgt bis zu 80 % 
der zuwendungsfähigen Nettokosten, maximal jedoch 10.000 
Euro. Kleinprojekte mit einem Zuwendungsbedarf unter 500 
Euro werden nicht gefördert. Die Auswahl der Kleinprojekte 
erfolgt durch ein Entscheidungsgremium, das sich aus regio-
nalen Vertretern aus dem Gebiet der ILE „Zwischen Lech und 
Wertach“ zusammensetzt.

Was ist förderfähig?
Förderfähig wären beispielsweise Kleinprojekte, die unter 
anderem die Unterstützung des bürgerschaftlichen 
Engagements, die Verbesserung der Lebensverhältnisse der 
ländlichen Bevölkerung oder die Sicherung und Verbesserung 
der Grundversorgung der ländlichen Bevölkerung zum Ziel 
haben. 2020 wurden sieben Maßnahmen in der Region mit 
insgesamt knapp 50.000,00 € gefördert. Dazu gehören die 
u.a. Strandlounge am Obermeitinger Badesee sowie die
Sitzgelegenheiten und Bepflanzungen an der Hurlacher
Badelandschaft, die neuen Sitzgelegenheiten in Langerringen
oder die Bewässerungsanlage am Hiltenfinger Sportplatz.  Da
laut Förderrichtlinien der Projektabschluss inklusive
Abrechnung zum 1. Oktober 2021 erfolgt sein muss, sollten
nur Projekte eingereicht werden, die schnell umsetzbar sind.

Kontakt:
Ansprechpartner für Fragen zum Bewerbungsprozess ist 
Benjamin Früchtl, Geschäftsführer von Lech-Wertach-
Interkommunal und Umsetzungsbegleiter für die ILE „Zwischen 
Lech und Wertach“
Tel: 08231 606 200
E-Mail: info@ile-lech-wertach.de

Alle Infos rund um den Aufruf und das Förderprogramm 
„Regionalbudget 2021“ inklusive der Auswahlkriterien finden 
Sie auch unter www.ile-lech-wertach.de.
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ILE  Zwischen Lech und Wertach Pressetext/red.

„Regionalbudget 2021“ gestartet – jetzt Projekte einreichen!

„Silberreiher“ Foto: Veronika Klein

mailto:info@ile-lech-wertach.de
http://www.ile-lech-wertach.de
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Kirchliches - Vereine

Das diesjährige Weihnachtskonzert 
des Musikvereins Lamerdingen konnte 
wegen Corona nicht stattfinden. In den 
letzten Tagen waren die Musikerinnen 
und Musiker aufgerufen, Fotos mit Kerzen 
zu machen. Pro Musiker, der im Haushalt 
lebt, eine Kerze. Mit dieser Aktion möch-
ten wir zeigen, dass uns das ausgefallene 
Weihnachtskonzert nicht egal ist. Auch 
die monatelange Probenarbeit vor dem 
Konzert fehlt uns. Sie ist nicht nur wich-
tig für die Qualität der vorzutragenden 
Musikstücke, sondern auch extrem wich-
tig für die Gemeinschaft des Vereins. 
Das Weihnachtskonzert ist eine der wich-
tigsten Veranstaltungen im Musikerjahr. 
Auch die Jungmusiker freuen sich all-
jährlich auf das Weihnachtskonzert. 
Für viele ist es die erste Veranstaltung 
vor einem großen Publikum. Einige 
bekommen dort auch ihre Urkunden 
für bestandene Musikerprüfungen. 1. 
Vorsitzender Matthias Braun ermunterte 
die Musikerinnen und Musiker mit den 
Worten: „Wir müssen alle noch ein wenig 

durchhalten, bevor wir wieder ein Stück
in die Normalität zurückkehren können 
und um das zu tun, was wir am Besten 
können: Mit unseren Klängen die baye-

rische Tradition zu bewahren und ein 
Lächeln in die Gesichter der Zuschauer 
und Zuhörer zu zaubern.“

Die beiden Pfarrgemeinderäte Maria 
Schulze und Veronika Klein gestalteten 
am 24.12.2020 in der Pfarrkirche St. 
Martin in Lamerdingen die Kindermette.
Aufgrund der Corona-Pandemie konnte 
dieses Jahr leider kein Krippenspiel 
eingeübt und aufgeführt werden. 
Veronika Klein begrüßte die Kinder 
und ihre Eltern sowie alle anderen 
Anwesenden. Um die Geburt Jesu bildlich 
darzustellen, wurde von Maria Schulze 
„Die Weihnachtsgeschichte - mit Kerzen 
erzählt“.
Am Anfang wurde die „Gotteskerze“ 
angezündet. Als Symbol für den 
römischen Kaiser Augustus eine dicke, 
rote Kerze, die „Augustuskerze. Für 
Jesus wurde die Osterkerze an der 
„Gotteskerze“ angezündet. “ Im Verlauf 
der Geschichte kamen immer mehr 
verschiedene Kerzen dazu: je eine für 
Maria und Josef, vier weitere für die 
Hirten, eine für den Engel, der den Hirten 
erschienen ist. Für die Leute denen sie 
die frohe Botschaft weitererzählten 
wurden kleine Teelichter angezündet.
„Und so ist das Licht von der Krippe bis 
heute unterwegs, bis zu uns. Es macht 
die Menschen, die daran glauben, hell 
und fröhlich“.
Danach wurden Fürbitten und das „Vater 

unser …“ gebetet und Gott um seinen 
Segen gebeten.
Eine besondere Freude war es, dass 
Martin Herz und Josef Trieb mit ihren 
Blasinstrumenten die Kindermette so 
schön musikalisch umrahmt haben. Zu 
Beginn spielten sie den „Andachtsjodler“. 
Passend zur Weihnachtsgeschichte „Zu 

Bethlehem geboren“ und „Kommet ihr 
Hirten“, sowie „Oh du fröhliche“. Am 
Ende durfte natürlich das Lied „Stille 
Nacht, heilige Nacht“ nicht fehlen.
Veronika Klein bedankte sich zum 
Schluss bei den beiden Musikern und 
wünschte allen Anwesenden ein frohes 
Weihnachtsfest.

Kindermette in Lamerdingen
Text: Veronika Klein, Foto: Ernst Klein

Musikverein Lamerdingen
Text: Karola Schenk, Foto: Collage private Fotos
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Geschichtliches - Gemeinde

Der November ist der Monat im Kreislauf 
eines Kalenderjahres, der besonders den 
verstorbenen Angehörigen der Familie 
bzw. einer Gemeinde gewidmet ist. An Al-
lerseelen, dem Totensonntag sowie dem 
Volkstrauertag werden wir daran erin-
nert, wie vergänglich doch unser Dasein 
ist. Schlendern wir über einen Friedhof, 
kann das Lesen der Inschriften auf den 
Grabsteinen, wie beim Lesen eines span-
nenden Buches zur Sucht werden. Man 
kann nicht aufhören weiterzugehen und 
weiterzulesen um die in Stein gemeißel-
ten Namen und Daten visuell aufzuneh-
men. Gerade im fortgeschrittenen Alter 
macht es einen nachdenklich, wie viele 
Menschen nicht mehr unter uns sind, 
die man ja noch gekannt hat, gemein-
sam die Schule besucht, in Beruf oder 
Freizeit Teile des Lebens zusammen ver-
bracht hat. Doch stellt man dabei auch 
fest, dass sich die Friedhöfe verändern. 
Während auf alten Grabsteinen neben 
den genauen Geburts- und Sterbedaten 
meist noch der Berufstand wie zum Bei-
spiel `Schmiedemeister, Ökonom, Gast-
wirt oder Gutsbesitzer mehr über die 
Person aussagte, stehen heute meistens 
nur noch Namen und Jahreszahlen auf 
dem Stein. Auch die Verwandtschaftsver-
hältnisse wie ´dessen Gattin, deren Gat-
te oder die Bezeichnung wie ´Fräulein 

oder Jüngling` sind heute kaum mehr 
zu finden. Auch die Regulierungswut ei-
ner Friedhofsordnung, wie Satzungen 
und Auflagen über Liege- und Ruhezei-
ten, Größe und Gestaltung der einzelnen 
Gräber zeigen ihre Wirkung. Immer mehr 
Gräber werden abgeräumt und aufgelöst, 
Grabsteine entfernt und entsorgt. Ein Be-
such auf Friedhöfen einiger Nachbarge-
meinden zeugt jedoch davon, dass alte 
historische Grabsteine weiterhin auf dem 
Gottesacker verbleiben könnten, indem 
man sie an einer Ecke oder einer Freiflä-
che der Nachwelt erhält. Bei Gesprächen 

mit einigen Bürgern aus Dillishausen 
erfuhr ich, dass noch manch alter Stein 
von früher irgendwo im Garten oder dem 
Schupfen existiert. Auf unserem Friedhof 
gibt es zwischenzeitlich mehrere Plät-
ze die diesen Gedenksteinen gewidmet 
werden könnte. Eine solche Aktion müss-
te natürlich mit der Gemeinde und der 
Kirchenverwaltung abgestimmt werden. 
Wer also bei sich auf seinem Grundstück 
oder bei einem Steinmetz den Stein sei-
ner Vorfahren zwischengelagert hat, soll-
te sich bei einem Mitglied vom Arbeits-
kreis „Chronik und Geschichte“ melden.

Auf jedem Grabstein liest man ein Stück Geschichte
Ein Besuch auf dem Friedhof ist wie Blättern im Heimatbuch

Text: Hans Trautwein, Foto: Archiv

Bürgerservice Online – einfach, schnell, bequem
Mit unserem Bürgerservice Online können Sie zahlreiche Anträge bequem von zu Hause aus erledigen, z.B.:

• Stundungsantrag aufgrund der Corona-Pandemie 
• Antrag SEPA-Lastschriftmandat 
• An- und Abmeldung Hundesteuer 
• Einfache Melderegisterauskunft (kostenpflichtig)
• Antrag Einfache Meldebescheinigung (kostenpflichtig)
• Antrag Gewerbezentralregister (kostenpflichtig)
• Antrag Führungszeugnis (kostenpflichtig)
• Antrag auf ermäßigte Abwassergebühr Gemeinde Lamerdingen 
• Digitaler Bauantrag Landratsamt Ostallgäu 

Sowie verschiedene Urkunden anfordern (kostenpflichtig):
• Geburtsurkunde
• Eheurkunde
• Lebenspartnerschaftsurkunde
• Sterbeurkunde

Für die kostenpflichtigen Anträge stehen Ihnen verschiedene Zahlungsmöglichkeiten zur Verfügung. Wir arbeiten ständig daran, 
das Angebot zu erweitern und zu verbessern. Allerdings können wir Ihnen keinen Komplett-Service anbieten, da für bestimmte 

Dienstleistungen aus rechtlichen Gründen ein Antrag in Papierform oder eine persönliche Vorsprache erforderlich ist.

Weitere Informationen und alle Anträge finden Sie auf www. lamerdingen.de

http://www.lamerdingen.de
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Der Elternbeirat des Kindergarten St. Martin in 
Lamerdingen gestaltete in Zusammenarbeit mit 
Eltern und Kindergartenmitarbeiter/innen einen klei-
nen Adventsbasar in Form eines Tisches vor dem 
Kindergarten-Haupteingang.
Hierzu wurde um Sachspenden von Eltern und 
Kindergartenmitarbeiterinnen gebeten. Ausgestellt 
wurden selbst gebastelte Weihnachtsdinge, wie z.B. 
Windlichter, Sterne, Karten, Kerzen... oder gut erhal-
tene Weihnachts-/ & Winter-Dekorationsartikel, die 
selbst nicht mehr verwendet werden.

Zu den Bring- und Abholzeiten wurde dann der 
„Adventstisch“ vor dem Haupteingang aufgestellt 
und gegen eine kleine Spende in die aufgestellte 
Kasse, konnten Kinder und Eltern die ein oder andere 
Kleinigkeit entdecken und erwerben. Die gesammelten 
Spenden kommen unserem Kindergarten zu Gute.

Ein herzliches Dankeschön an die vielen Spenderinnen 
und Spender, es war eine rundum gelungene Aktion. 

KiTa Lamerdingen - Weihnachten vor der Tür -
Text und Foto: Monika Schmid/ Elternbeirat des Kindergartens St. Martin in Lamerdingen

Die Kindergartenanmeldung kann wegen aktu-
ellem Pandemiegeschehen für das Jahr 2021/2022 
nicht wie sonst in der Kita stattfinden.

Für die Eltern, die ihr Kind ab September 2021 
anmelden möchten, liegen Anmeldeformulare für 
Kindergarten bzw. Krippe an allen Wochenenden 
(Samstag und Sonntag) vor der Kita zur Abholung 
bereit. Außerdem kann das Anmeldeformular von 
der Homepage der Gemeinde runtergeladen werden.

Wir bitten um Rückgabe der Anmeldeformulare in 
der Kita bis spätestens 01.März 2021, da ihr Kind 
sonst evtl. auf eine Warteliste kommt. Zu gegebener 
Zeit ist, wenn es das Pandemiegeschehen zulässt, 
ein Infotag in der Kita geplant.

Bitte haben Sie Geduld und Verständnis, dass wir 
erst Ende Mai 2021 eine endgültige Zusage über 
einen Kindergarten,-bzw.Krippenplatz geben kön-
nen.

Bei Fragen bitte E-mail an:
sonja.fischer-niederreiner@bistum-augsburg.de

Die Gemeinde gratuliert zu runden 
Geburtstagen im Januar 2021

(ab 70. eburtstag;  5 jähriger Turnus)

Dillishausen:
Kreszenz Hartinger, Doris Müller, Zita Rager

Großkitzighofen
Kaspar Schwarz, Josef Lerner, Bernhardine Rampp

Kleinkitzighofen
Elfriede Merk, Klaus Täuber

Lamerdingen:
Mathilde Gayer, Maria Kindermann, Ernestine Gomoll, 

Anna Gayer, Martin Käß
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